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Von linkbravery

Kapitel 16

Dieses Mal war ich nicht der Letzte, der im Ziel eintrudelte, und das obwohl ich gleich
die 20 Runden gerannt war.
Im Gegenteil, ich war auf Platz… lasst mal zählen: Scath, Miri, Zelda, Finn, der
Halbzora, noch ein Hyrulaner und ein Mensch… Acht.
Gut, der Mensch - Kentin? - lag im Rasen und hechelte. Aber er war da.
In ein paar Metern Entfernung stand Ganondorf und sah missmutig über die noch
Laufenden.
Vollkommen verständlich übrigens.
Den ersten Anschiss durften sich die abholen, die heute wieder keine Waffe dabei
hatten. Der zweite ging an alle - fast die Hälfte der Klasse - die fürs Laufen ihre Waffe
ablegen wollten.
Wer kam überhaupt auf diese Idee? Keiner der hier Anwesenden, nur fürs Protokoll.
Ich ließ mich einfach neben Kentin fallen, schloss die Augen und genoss die Sonne.
Nach und nach kamen einige schnaufende Etwas hier an. Es folgte je ein lautes
plumpsen.
Als sich auch endlich der Letzte einfand, kam Ganondorf zu uns herüber gestapft.
Erst jetzt machte ich mir die Mühe, mich wieder aufzusetzen. Faulheit lässt grüßen,
mein Schwert hatte die ganze Zeit unangenehm im Rücken gedrückt.
Ganondorf sah noch einmal über uns und schüttelte dann den Kopf. “Traurig. Bis auf
ein paar Ausnahmen habt ihr eine Kondition wie eine tote Katze.”
Doch so gut… ich sollte eventuell das Denken abschalten, zumindest für den Moment.
Man konnte unserem Lehrer mit Leichtigkeit ansehen, wie genervt er war. Schätze
mal, er würde sich noch lange über seinen Vorgänger aufregen.
Wieder Erwarten sagte er nichts weiter dazu, sondern orderte: “Link! Kentin! Nach
vorne!”
Ich war schon aufgesprungen, als ich meinen Namen hörte.
Mein Nachbar war etwas schwerfälliger, sodass ich ihm eine helfende Hand hinhielt.
Ein “Danke.” später zog ich ihn hoch.
Eher gemütlich gingen wir nebeneinander her auf die freie Fläche zu.
Mit ein paar Meter Abstand blieben wir stehen und zogen unsere Waffen.
Mein Blick glitt kurz über ihn.
Er war vielleicht fünf bis sechs Zentimeter kleiner als ich, dafür aber kräftiger gebaut.
Zu dieser Statur passte auch das Breitschwert, welches er in den Händen hielt.
Wie lange war es her, dass ich eine solche Waffe führte?
Dann - ohne Vorwarnung - griff er an. Er bewegte sich erstaunlich schnell und
verstand es, seine Waffe zu führen.
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Die etwas leichteren Schläge fing ich mit meinem Schwert ab. Die starken hingegen -
in welche Kentin seine ganze Kraft und sein Gewicht steckte - denen wich ich lieber
aus.
Nicht, dass ich mich ernsthaft verletzen würde, aber es könnte von Vorteil sein, wenn
einige mich für schwächer hielten.
In dem Moment, in welchem er kurz verschnaufte, ging ich zum Angriff über.
Kentin hob zwar sein Schwert, brachte ihm aber leider gar nichts.
Als ich nur noch einen Schritt von ihm entfernt war, warf ich meine Klinge in die Luft
und ging im selben Moment runter. Ich rutschte zwischen seinen Beinen hindurch,
kam hinter ihm wieder zum nach oben, fing mein Schwert auf und hielt es ihm, noch
bevor er sich umdrehen konnte, an seinen Nacken.
Zwar schnaufte Kentin immer noch, aber er ließ seine Waffe langsam sinken, sodass
ich auch meine zurück nahm.
“Zum Teufel noch mal! Wie kommt man auf solche Ideen?” In seinen Augen stand
pures Interesse, als er sich mir zuwandte.
“Aus der Glotze.” Woher auch sonst, hm? Während wir zu den Anderen zurück
marschierten, führte ich das noch weiter aus. “Der hatte sich allerdings fast selbst
abgestochen, weil er seine Waffe in der Hand behalten hatte. Sorry, falls ich dich
erschreckt habe, aber ich wollte es unbedingt mal ausprobieren.”
“Schon klar.”
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